
Pfarrbrief 
Im Pastoralraum Vogelsberg-Süd  
Eichenrod, Freiensteinau, Grebenhain, Herbstein, Ulrichstein 
(inkl. Gottesdienste von Landenhausen, Lauterbach, Schlitz) 

Mitte Dezember 2024  
bis Mitte Februar 2025




Gottesdienste (bis Mitte Februar) 

Samstag 14.12. 
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhausen	18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 15.12. 3.Advent 
Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe  
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 10:15	 Familiengottesdienst mit dem Kinderchor 
	 	 	 	 	 f. d. †. d. Fam. Klunk u. Liebscher 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Lorenz Hermann Böttinger 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Therese u. Hermann Schmitt

	 	 	 17:30	 Friedenslichtandacht 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe


Mittwoch 18.12.  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe


Freitag 20.12. 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Dank z. Silbernen Hochzeit von Alexandra u. Uwe 
	 	 	 	 	 Meinhardt

	 	 	 	 	 f. Elisabeth Schneider u. Elfriede Böttinger 
	 	 	 	 	 f. d. Fam. Kokesch u. Staubach 
	 	 	 	 	 f. Josef Engelbert Kübel u. Günther Körber 

Samstag 21.12.  
Herbstein		 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. Josef Georg Völlinger (Jahresgedächtnis) 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Joseph u. Maria Schenk; 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Hermann Viktor u. Maria Theresia Staubach 
	 	 	 	 	 f. Ehel. David u. Maria Ruhl, Schwester Brigitte 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Erwin u. Katharina Mentz u. Sohn Richard 
	 	 	 	 	 f. Hermann Kaiser  
	 	 	 	 	 f. Ehel. Rudolf u. Karolina Traud 
 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse
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Sonntag 22.12. 4. Advent 
Eichenrod	 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe


Die Kreuzkapelle in an den Weihnachtstagen (24., 25. u. 26.) geöffnet ! 

Dienstag 24.12. Heiligabend 
Herbstein		 16:00	 Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel

	 	 	 21:00	 Christmette 
Schlitz	 	 15:00	 Krippenspiel 
Lauterbach	 17:00 	 Krippenspiel 
	 	 	 22:00	 Christmette 
	 	 	 	 	 Kollekte ADVENIAT 

Mittwoch 25.12. Weihnachten 
Eichenrod	 08:30	 Hirtenmesse 
	 	 	 	 	 f. Christoph u. Maria Eckert 
Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30 	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Kollekte ADVENIAT 

Donnerstag 26.12. Hl. Stephanus 2. Weihnachtstag  
Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe 

 	 	 	 	 	 f. Heinz Ellermeyer 
Herbstein		 10:15	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Stefan u. Agnes Wojnowski 
	 	 	 	 	 f. Therese Wojnowski 
Lauterbach	 09:00 	 Wort-Gottes-Feier 
Schlitz	 	 10:30 	 Hl. Messe 
Freiensteinau	 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Kollekte ADVENIAT 

Freitag 27.12. Hl. Johannes 
	 	 	 	 	 keine Hl. Messe 

Samstag 28.12. Fest d. unschuldigen Kinder 
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Wortgottesfeier
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Sonntag 29.12. Fest d. heiligen Familie 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Wortgottesfeier 
Herbstein		 10:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Emil Ruhl 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Karl Gotthard u. Josefine Staubach


Dienstag 31.12. Hl. Silvester I. 
Herbstein		 17:00 	 Hl. Messe z. Jahresabschluss 
Lauterbach	 18:00	 Jahresabschlussandacht


2025 
Mittwoch 01.01.2025 Neujahr 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 
Eichenrod	 17:00	 Hl. Messe mit anschließendem Umtrunk  
Grebenhain	 19:00	 Ökum. Gottesdienst mit anschließendem Umtrunk


Freitag 03.01. 
Hochwaldhsn	 10:00	 Wort-Gottes-Feier -  Seniorenresidenz 
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Dank z. Goldenen Hochzeit von Agnes u. Horst  
	 	 	 	 	 Obermüller 
	 	 	 	 	 f. † der Fam. Obermüller u. Eckert 
	 	 	 	 	 f. Agnes Conradi. geb. Thrin 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Therese u. Fritz Kübel


Samstag 04.01. 
Grebenhain 	 10:00 	 Ökumenische Aussendungsfeier der Sternsinger 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 
Freienstn		 	 	 keine Hl.Messe 

Sonntag 05.01. 2. Sonntag nach Weihnachten 
Ulrichstein	 08:30	 Wortgottesfeier 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 09:45	 Gebet d. Sodalität 
	 	 	 10:30	 Hl. Messe

 	 	 	 	 	 mit Aussendung der Sternsinger für Berlin  
	 	 	 	 	 f. Ehel. Erwin u. Maria Sliwa 
	 	 	 	 	 Türkollekte für die Pfarrei 
Schlitz	 	 10:30	 Wortgottesfeier
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Dienstag 07.01. 
Herbstein 	 10:00	 Wort-Gottes-Feier -  Seniorenresidenz


Mittwoch 08.01.  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
Ulrichstein 	 10:00	 Wort-Gottes-Feier -  Seniorenresidenz


Freitag 10.01. 
Schlitz 	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 18:30	 Ökum. Wortgottesfeier 
 	 	 	 	 	 zur Aussendung der Sternsinger


Samstag 11.01. 
Landenhsn	 18:30	 Wortgottesfeier 
Grebenhain	 18:30	 Familiengottesdienst 


Sonntag 12.01. Taufe des Herrn 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 10:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Albert Böttinger 
	 	 	 	 	 f. Irene Blacha 
Schlitz	 	 10:30	 Wortgottesfeier


Samstag 18.01.  
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 
Grebenhain	 18:30	 Wortgottesfeier


Sonntag 19.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
Ulrichstein	 08:30	 Wortgottesfeier 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 10:30	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe


Montag 20.01. 
Eichenrod	 18:30	 Hl. Messe


Mittwoch 22.01.  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Leonhard Josef u. Maria Katharina Eckert
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Freitag 24.01.  
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe


Samstag 25.01.  
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Wortgottesfeier


Sonntag 26.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 10:30	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Wortgottesfeier


Montag 27.01. 
Eichenrod	 18:30	 Hl. Messe


Mittwoch 29.01.  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Maria Friederike Staubach, Gretel Leinberger


Freitag 31.01.  
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 01.02. 
Freienstn		 18:30	 Hl. Messe         (evtl. Wortgottesfeier) 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 
Herbstein		 16:30	 Ökum. „Narrenmesse“ zum Maskensprung


Sonntag 02.02. Darstellung des Herrn, Lichtmess 
Ulrichstein 	 08:30	 Wortgottesfeier 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe

Herbstein		 09:45	 Gebet d. Sodalität 
	 	 	 10:30	 Hl. Messe,  
	 	 	 	 	 mit Kerzenweihe, im Anschluss Prozession 
	 	 	 	 	 f. d. † Sodalen 
Schlitz	 	 10:30	 Wortgottesfeier


Montag 03.02. Hl. Ansgar, Hl. Blasius 
Eichenrod	 18:30	 Hl. Messe m. Blasiussegen 

Dienstag 04.02. 
Herbstein 	 10:00	 Wort-Gottes-Feier -  Seniorenresidenz
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Mittwoch 05.02. Hl. Agatha 
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe mit Blasiussegen 
	 	 	 	 	 f. Norbert Gaschler; f. Hermann Gaschler 
	 	 	 	 	 f. Ernst u. Agathe Gaschler, geb. Thrin

Ulrichstein 	 10:00	 Wort-Gottes-Feier -  Seniorenresidenz


Freitag 07.02. 
Hochwaldhsn	 10:00	 Wort-Gottes-Feier -  Seniorenresidenz 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe


Samstag 08.02. 
Herbstein		 18:30	 Vorabendmesse  
	 	 	 	 	 f. Ehel. Maria u. Adolf Hellwig 
	 	 	 	 	 f. Ehel. David u. Maria Ruhl, Schwester Brigitte 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Karl Wilhelm Staubach u. Elisabeth 
	 	 	 	 	 Hedwig, geb. Rehmer 
	 	 	 	 	 f. Hermann Wiegand 
	 	 	 	 	 f. Maria Eckert u. f. †. Geschwister 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 09.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
Eichenrod	 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:30	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe


Mittwoch 12.02.  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 f. Ehel. Erwin u. Maria Sliwa


Freitag 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin) u. Hl. Methodius  
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 f. Elisabeth Schneider u. Elfriede Böttinger 
	 	 	 	 	 f. Katharina u. Karl Ruhl;  f. Sabine Zentgraf 
	 	 	 	 	 f. Rudolf u. Justine Weidenbörner, Tochter Agnes 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Anni u. Engelbert Leister 
	 	 	 	 	 f. Engelbert u. Justine Traud, Josef u. Edeltraud  
	 	 	 	 	 Ruhl u. Friedhelm u. Luise Riedel; 
	 	 	 	 	 z. Hl. Muttergottes 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Samstag 15.02.  
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhs		 18:30	 Vorabendmesse


Sonntag 16.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 
Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 10:30	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 f. Ilse u. Pius Leister  
Schlitz	 	 10:30	 Wortgottesfeier


Besonderer Plan der Gottesdienste wegen Urlaub 
Ab dem 27. Dezember bis zum 8. Februar gibt es eine außerordentliche 
Gottesdienstordnung. Pfarrer Adam und Pfarrer Kleespies sind in dieser 
Zeit nacheinander im Urlaub und da es immer schwieriger wird, einen 
Priester zu finden, der die Gottesdienste übernimmt, hat das Seelsorge-
team für diese Zeit einen Sonderplan erstellt. Zunächst wurden anhand der 
Uhrzeiten der Messen am Wochenende für die Pfarrgruppe und für 
Lauterbach/Schlitz feste Hauptorte bestimmt. Am Sonntag ist immer um 
9.00 Uhr in Lauterbach und 10:30 Uhr in Herbstein eine Hl. Messe. 
Dadurch werden in diesen Wochen der Gottesdienst in Schlitz und der 
Wechsel von Herbstein und Grebenhain entfallen. Die Vorabendmesse wird 
abwechselnd in Landenhausen und in Grebenhain gefeiert. Für die anderen 
Gottesdienstorte haben wir versucht, eine Lösung zu finden, die 
gewährleistet, dass dort auch Gottesdienste gefeiert werden. In Schlitz ist 
freitagabends um 18:00 Uhr die Hl. Messe, dafür entfällt sie in Herbstein. In 
Eichenrod wird ein Gottesdienst am Montag gefeiert, soweit das möglich 
ist und in Ulrichstein gibt es Wort-Gottes-Feiern. Die genauen Zeiten und 
Orte entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief.


Neue Gottesdienstordnung ab Februar 
Eine Gottesdienstordnung mit fester Verteilung der Gottesdienste an den 
Wochenenden wird es ab 2025 erleichtern, den Gottesdienst am richtigen 
Ort zu finden, ohne sich immer neu informieren zu müssen. Es gibt für 
Samstag und Sonntag nun keinen wöchentlichen Wechsel mehr, sondern 
am 1., 3. und 5. Sonntag des Monats ist der Hauptgottesdienst um 10:15 
Uhr in Herbstein, am 2. u. 4. Sonntag in Grebenhain In der Vergangenheit 
gab es immer wieder Unsicherheiten und Missverständnisse, wann 
Gottesdienste in der jeweiligen Kirche stattfinden. Der neue Plan soll es 
allen Kirchenbesuchern ermöglichen, auch ohne Pfarrbrief zu wissen, wo 
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die jeweilige Messe ist, wenn das Zählschema bekannt ist. Das erleichtert 
auch den Gruppen und Vereinen die Planung ihrer Veranstaltungen mit den 
einzelnen Pfarreien. Die hohen Feiertage wie Weihnachten, Ostern und 
Pfingsten haben eine eigene Einteilung, die sich jährlich wiederholt. (z.B. ist 
in die Hl. Messe um 8:30 Uhr am Ostersonntag immer in Eichenrod) 
Ausschlaggebend für die Zählung ist immer, in welchem Monat der   
Sonntag eines Wochenendes fällt. Durch den notwendigen Sonderplan 
beginnt die neue Ordnung erst ab dem 22. Februar.


Gottesdienstplan/Zählschema ab Februar 2025  

Sonntag 8:30 Uhr Hl. Messe  
1.+3.* 	 Ulrichstein 
2.+.4.+5. 	Eichenrod  
*Sonntag im Monat


Sonntag 10:15 Uhr Hl. Messe 
1.+3.+5.* 	Herbstein 
2.+4. 	 Grebenhain 
*Sonntag im Monat 

Samstag 18:30 Vorabendmesse 
1. *	 	 Freiensteinau 
2. + 4. 	 Herbstein  
3.+ 5. 	 Grebenhain

*Sonntag im Monat


Feiertage im Kirchenjahr nach festem Plan 
Weihnachten  
Christmette: 	 Herbstein 
1. Feiertag:	 Eichenrod und Grebenhain 
2. Feiertag:	 Ulrichstein und Herbstein 

Ostern 
Gründonnerstag,  
Karfreitag,  
Osternacht: 	 	 jeweils Herbstein (Triduum) 

Ostersonntag: 		 8:30 Uhr Eichenrod und  10:15 Uhr Grebenhain 
Ostermontag:	 	 8:30 Uhr Ulrichstein und 10:15 Uhr Herbstein 

Pfingsten 

Pfingstsonntag: 	 8:30 Uhr Ulrichstein und 10:15 Uhr Herbstein 
Pfingstmontag: 	 8:30 Uhr Eichenrod und  10:15 Uhr Grebenhain 

Christi Himmelfahrt: 	 Herbstein

Fronleichnam:		 	 Herbstein
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AKTUELLES 

Adventskranz mit neuen Farben 
In diesem Jahr sah der Herbsteiner Adventskranz für viele ungewohnt aus. 
Statt der sonst roten Kerzen, waren da plötzlich 3 violette und eine rosa 
Kerze. Da kamen einige Fragen auf, deshalb möchten wir es erklären: Drei 
violette Kerzen und eine rosafarbene Kerze - so sieht der sogenannte 
liturgische Adventskranz aus. Violett, die liturgische Farbe des Advents, die 
der Pfarrer in dieser Zeit als Gewand trägt. Die Vorbereitung auf Weih-
nachten soll auch von Besinnung, 
Umkehr und Buße bestimmt sein. 
Der 3. Adventssonntag macht eine 
kleine Ausnahme: Den Satz aus der 
Bibel: "Freut euch im Herrn zu jeder 
Zeit! "- lateinisch "Gaudete in 
Domino semper" hört man am drit-
ten Adventssonntag im Gottes-
dienst. Dieser Sonntag wird daher 
Gaudete genannt. Wir schauen auf 
das bevorstehende Hochfest und es 
herrscht Freude darüber, dass der Herr nahe ist. An Weihnachten ist Weiß 
die liturgische Farbe und in das Violett des Advents mischt sich an diesem 
Sonntag das Weiß der Weihnacht und es entsteht rosa. Daher zünden wir 
die rosa Kerze an und wo vorhanden, sind auch die Messgewänder rosa. 
(A. Franz) 

Kinderkrippenfeier

Am 24. Dezember um 16:00 Uhr ist es 
wieder soweit: Wir laden alle ein zur 
Kinderkrippenfeier mit dem Krippenspiel. 
Seit November proben die Kinder und der 
Projektchor das Spiel, das jedes Jahr den 
gleichen Inhalt hat und trotzdem immer 
wieder neu und anders ist. Das Stück 
stammt aus der Feder von Angelika Franz, 
die jedes Jahr mit viel Phantasie fast 
jedem Kind eine individuelle Rolle schreibt. 16 Sänger und Sängerinnen, 
darunter Eltern, Großeltern, Freunde und Verwandte der Kinder haben sich 
als Projektchor zusammengefunden und proben unter der Leitung von 
Cornelia Bothe die Lieder für den Gottesdienst. Dieser Projektchor 
ermöglicht es, auch weniger bekannte Lieder zu singen und unterstützt die 
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fast 30 Kinder zwischen 3 und 12 Jahren beim Krippenspiel. Für alle, die 
unsere Krippenfeier leider nicht 
besuchen können, wird es voraus-
sichtlich wieder einen Livemitschnitt 
geben. 





Herzliche Einladung zum nächsten ökumenischen Kindergottesdienst am 
29. Dezember um 11:00 Uhr im Evangelischen Pfarrhaus, Wallweg 1 
Die Gottesdienste finden jeweils am 4. Sonntag im Monat 11:00 Uhr im 
Wechsel in den Kirchen und Gemeindehäusern Herbsteins und Lanzen-
hains statt. Weitere Termine im neuen Jahr sind: 26. Jan. und 23. Feb. 2025 

Der  Friede  und  die  Freude  der  Weihnacht  mögen 
dir  bleiben  als  Segen  im  ganzen  kommenden Jahr.  

Irischer Segenswunsch 

2025  
Wir wünschen Euch und Ihnen ein gesegnetes neues Jahr 2025 und freuen 
uns auf viele Begegnungen und gemeinsame Erlebnisse in den Pfarreien. 


Martin Kleespies, Pfarrer             Angelika Franz, Gemeinderefentin
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Neujahrsumtrunk in Eichenrod  
Nach dem Gottesdienst am 1. Januar um 17:00 Uhr laden wir Sie herzlich 
ein, bei einem Glas Sekt noch in der Kirche zu verweilen und auf das neue 
Jahr anzustoßen. Mitglieder des Pfarrgemeinderates und Verwaltungsrates 
möchten Sie bei dieser Gelegenheit auch über die Fortschritte auf dem 
Pastoralen Weg informieren, der am 1.1. 2027 mit der Gründung der neuen 
Pfarrei (zusammen mit den Gemeinden unserer Pfarrgruppe und 
Lauterbach, Schlitz) einen großen Höhepunkt erleben wird. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen! 







Ökumenischer Gottesdienst an Neujahr in Grebenhain 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Neujahrsgottesdienst in der 
katholischen Kirche in Grebenhain mit Pfarrerin Wiemer aus Freiensteinau 
und Pfarrer Kleespies. Am 01.01.2025 feiern wir gemeinsam mit der 
evangelischen Kirche einen Neujahrsgottesdienst mit Umtrunk und kleinen 
Imbiss nach dem Gottesdienst. 


 
Neujahrsempfang am 11.01.2025 
Die katholische Kirchengemeinde lädt alle Mitglieder 
der Pfarrgruppe „Hoher Vogelsberg“ recht herzlich 
zum Neujahrsempfang am 11.01.2025 in Grebenhain 
ein. Das Ende der Sternsingeraktion endet und darum 
feiern wir gemeinsam einen Familiengottesdienst um 
18.30 Uhr. Danach laden wir zu einem Empfang auf 
dem Kirchplatz ein. Lassen wir das alte Jahr 
ausklingen und auf das neue Jahr anstoßen. Bei 
Glühwein und Punsch freuen wir uns auf einen 
schönen Abend.

Ihr Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat Grebenhain  
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Sternsinger aus Herbstein im Bundeskanzleramt 
Das ist eine richtig aufregende Sache! Anna, Jonah, Leo und Pauline aus 
der katholischen Pfarrgemeinde St. Jakobus und der evangelischen Kirche 
in Herbstein vertreten Anfang Januar das Bistum Mainz beim Sternsinger-
Empfang im Bundeskanzleramt. Wie jedes Jahr haben wir uns bei der 
Aktion Dreikönigssingen für die Teilnahme beworben und überhaupt nicht 
damit gerechnet, dass wir wirklich einmal zu den Glücklichen gehören, die 
nach Berlin fahren.  (A. Franz)


108 Sternsinger aus allen 27 deutschen Diözesen sind traditionell in Berlin 
mit dabei.  Seit 1984 bringen die Sternsinger ihren Segen „Christus 
mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus“ ins Bundes-
kanzleramt. Aus allen Himmelsrichtungen reisen sie in ihren prächtigen 
Gewändern, mit ihren goldenen Sternen und glänzenden Kronen in die 
Bundeshauptstadt.  „Erhebt Eure Stimme! Sternsingen für Kinder-
rechte“  heißt das Leitwort der kommenden Aktion Dreikönigssingen, bei 
der die Sternsinger deutlich machen werden, wie wichtig die Kinderrechte 
für Mädchen und Jungen in aller Welt sind. Kinder überall haben das Recht 
auf Nahrung, Bildung und Gesundheitsversorgung. Sie verdienen den 
Schutz vor Krieg, Gewalt und Missbrauch.  Seit dem Start der Aktion 1959 
kamen beim Dreikönigssingen insgesamt rund  1,36  Milliarden Euro 
zusammen, mit denen Projekte für benachteiligte und Not leidende Kinder 
in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa gefördert wurden. 
Mit den Mitteln aus der Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder werden 
Projekte in den Bereichen Bildung, Ernährung, Gesundheit, Kinderschutz, 
Nothilfe, pastorale Aufgaben und soziale Integration unterstützt. 
Bundesweite Träger sind das Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und der 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).    (Kindermissionswerk Die Sternsinger) 


Leo, Jonah, Anna und Pauline mit Pfr. Kleespies bei der ersten Zoomkonferenz zur 
Fahrt nach Berlin. 
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Gruß vom Helferkreis 
Ein frohes Weihnachtsfest, ein paar Tage Ruhe, Zeit spazieren zu gehen 
und die Gedanken  schweifen zu lassen. Zeit für sich, für die Familie, für 
Freunde. Zeit um Kraft zu sammeln für das  neue Jahr. 

Ein Jahr ohne Angst und große Sorgen, mit soviel Erfolg wie man braucht 
um zufrieden zu sein und nur soviel Stress wie man verträgt um gesund zu 
bleiben, mit so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude wie nötig um 
365 Tage lang glücklich zu sein. 

Dies wünschen euch die 
Frauen vom Helferkreis 

Einladung zum Seniorennachmittag im Januar  
Mit dem Weihnachtsgruß laden wir euch heute schon herzlich ein, zum 1. 
Seniorennachmittag im neuen Jahr -am 15. Januar 2025 um 14:30 im BKH. 




Einladung zum Seniorennachmittag im Februar  
Weil sich das Jahr so schön reimte auf BKH 
ist die nächste Einladung auch gleich da. 
Wir feiern dann Foaselt, auch im neuen Jahr,  
Schreibt’s euch gleich auf, es ist am 26. Februar! 

Maskensprung in Herbstein 
Am 1. Februar findet in Herbstein der Maskensprung statt. Ein buntes 
Programm erwartet uns. Wir hoffen, dass sich keiner das große Ereignis 
entgehen lässt. Um 16.30 Uhr gibt es in der St. Jakobus Kirche eine 
ökumenischer Narrenmesse gestaltet von Pfarrer Meyer und Pfarrer Thrin. 
Am BKH wird es ab dem 12 Uhr einen Stand mit Essen und Getränken 
geben. Der Erlös aus dem Verkauf ist für die Pfarrei bestimmt. Wir freuen 
uns, wenn Sie mal vorbeischauen! 


Für einige (Dienst-) Zeiten werden noch Helfer benötigt. Wenn Sie Zeit und 
Lust haben, die Pfarrei zu unterstützen, melden Sie sich bitte bei Leslie 
Ruhl oder sprechen Sie Pfr. Kleespies oder Frau Franz an.   
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Taizégebet - Online 26.1.2025 
Das erste Taizégebet im neuen Jahr findet am Sonntag, 26. Januar 2025 
um 19 Uhr per Zoom statt. Lieder, Stille, Gebet, auf das neue Jahr blicken. 
Taizégebete sind Gottesdienstformen im Stil der ökumenischen Bruder-
schaft von Taizé im französischen Burgund und haben eine ganz eigene, 
meditative Spiritualität. 
Anmeldung bitte per Mail an kathrin.landwehr-martin@bistum-mainz.de bis 
zum 17. Januar. Nach dem Anmeldeschluss werden die Zugangsdaten 
versendet. Auf Ihre Teilnahme freut sich das Ökumenische Taizéteam des 
Vogelsbergs. 


Passionsspiele 2025 in Großenlüder 
Nächstes Frühjahr (08.03. - 12.04.25) sollen im Lüderhaus  in 
Großenlüder wieder die Passionsspiele gezeigt werden. Mehr 
als 50 Mitwirkende zeigen die letzten Tage vom Leben und 
Sterben Christi. Wie beim großen oberbayerischen Vorbild 
spielen in Großenlüder auch fast ausschließlich Mitglieder der 

Großgemeinde die Leidensgeschichte: Jünger, die Frauen um Jesus, das 
Volk, die jüdischen Obrigkeiten und nicht zuletzt die Römer, werden von 
Laien zum Leben erweckt. 

Der Tickets erhalten sie hier: Am 14. Dezember 2024 - von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr im Jugendheim Großenlüder (gegenüber der Pfarrkirche)

Ab 15. Dezember 2024 - bei Manfred Müller, Mobil: 01758898654

Online-Ticketbestellung ab 02.12.2024, info@passionsspiele-grossenlueder.de

Ticketpreise:

Kategorie 1 - 30,00 Euro; Kategorie 2 - 28,00 Euro; Kategorie 3 - 25,00 Euro 
Freie Platzwahl innerhalb der Kategorie. 
Termine: 
Premiere: Samstag, 8. März 2025 - um 17 Uhr Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Georg mit Bischof Dr. Michael Gerber.

weitere Termine: Sonntag, 9. März | Samstag, 15. März | Samstag, 22 März| 
Samstag, 29. März | Samstag, 5. April | Samstag, 12. April

Beginn jeweils um 19.30 Uhr - Einlass ab 18.30 Uhr

Für Essen und Trinken ist vor der Vorstellung und in der Pause bestens 
gesorgt.
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Reinigungskraft gesucht 
Die katholische Pfarrgemeinde St. Jakobus und Johannes Herbstein 
sucht für die Pfarrkirche ab Januar eine Reinigungskraft, die alle 14 
Tage für zwei Stunden dort putzen kann. Interessenten bitte melden! 

Im Pfarrbüro oder bei Pfr. Kleespies



Sternsingen in Grebenhain 

￼  
Wir freuen uns Ihnen wieder den Segen zu Ihnen 
nach Hause bringen zu können.  Dafür sind wir 
auf  Ihre Hilfe angewiesen. Motivieren Sie Ihre Kinder, 
Sternsinger zu werden. Wir sind dankbar dafür, wenn 
ihre Kinder einen Tag ihrer Ferien, für diese tolle 
Aktion, zur Verfügung stellen würden.

**Sternsinger bringen Segen - sie verändern die Welt. Sternsingen macht 
Spaß** Wir treffen uns am 27.12.24 um 11.00 Uhr oder am 03.01.25 um 
14.00 Uhr im Jugendheim der katholischen Kirche Grebenhain, um die 
Aktion kennenzulernen. Viel Interessantes erfahrt ihr in dem Film über das 
Motto "Erhebt eure Stimme - Sternsingen für Kinderrechte" und das Land, 
aus dem Willi Weitzel berichtet.

Liebe Kinder, sucht euch Freunde, Bekannte oder Nachbarskinder, mit 
denen ihr zusammen gerne eine Gruppe bilden möchtet und helft 
zusammen anderen Kindern. Wir finden uns aber auch bei dem ersten 
Treffen zusammen. Wir wollen wieder versuchen, aus jedem Ort Gruppen 
zu bilden.

Habt ihr Zeit als Betreuer die Sternsinger zu unterstützen? Ihr seid herzlich 
willkommen. Bei Fragen stehe ich jederzeit und gerne zur Verfügung, 
meldet Euch unter 0173 5333088  bei Melanie Scholtes 


Die ökumenische Aussendungsfeier findet am 04.01.2025 um 10.00 Uhr in 
der katholischen Kirche in Grebenhain statt. 


Grebenhain: Faschingsgottesdienst 01.03.2025  
„Kirche lacht zur Fassenacht“ heißt es wieder am Samstag 
den 01.03.2025 um 18.11Uhr im Bürgerhaus in 
Grebenhain. Herzliche Einladung an alle Narren zu dem 
ökumenischen Gottesdienst mit Garde, Showtanz und 
Musik mit Günther Plefka.  Eine Aktion der katholischen 
Kirchengemeinde Grebenhain mit Freiensteinau und der 
evangelischen Kirche Crainfeld.
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Ökumenischer Weltgebetstag der Kirchengemeinden Grebenhain und 
Freiensteinau  
„wunderbar geschaffen!“ Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu 
teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. Ein 
erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropen-
paradies und der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 Menschen, die auf den Inseln leben. Ihre positive Sichtweise ge-
winnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ihrem 
Glauben - und sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch 
problematischer Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf 
den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und 
ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre 
Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den 
Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu 
sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen. Die 
Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, die 
während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so finden sich Maoriworte 
und Lieder in der Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie 
wünschen damit ein gutes und erfülltes Leben. Nur zwischen den Zeilen 
finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten des Lebens auf den 
Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen zu 
benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das große 
Problem der Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. 
Expert*innen bezeichnen die häusliche und sexualisierte Gewalt als „most 
burning issue“. Auch die zum Teil schweren gesundheitlichen Folgen des 
weit verbreiteten massiven Übergewichts vieler Cookinsulaner*innen 
werden nur andeutungsweise in der Liturgie erwähnt. „wunderbar 
geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im weiten 
Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und 
Zyklone extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der 
mögliche Tiefseebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des 
(Süd-)pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden 
liegen wertvolle Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten und von 
den Industrienationen höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen der Inseln 
sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder 
bringt er hohe Einkommen. Welche Sicht haben wir, welche Position 
nehmen wir ein - was bedeutet „wunderbar geschaffen!“ in unseren 
Kontexten? Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen?  
 (2902 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V
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Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 einen der 
ökumenischen Weltgebetstag-Gottesdienste in Ihrer Nähe zu besuchen. 
Ort und Zeit entnehmen Sie bitte der nächsten Gottesdienstordnung, den 
Veröffentlichungen aus den Mitteilungsblättern, als auch aus der Presse.  


Letzter Pfarrbrief in dieser Form  

"Die Pfarrbriefarbeit ist spannend, zielführend und erfüllend, wenn eine 
motivierte Redaktion (.…) ihr Konzept in großer Freiheit und mit viel 
Zutrauen entwickeln kann"      „Der Pfarrbrief ist ein Element der 
Öffentlichkeitsarbeit und der Seelsorge in der Pfarrgemeinde. Damit ist der 
Pfarrbrief mehr als nur eine Information über Gottesdienste und Veran-
staltungsangebote.“  
Diese Zitate, die aus einer (Kölner) Großstadtgemeinde stammen, spiegeln 
unsere Gedanken zum Pfarrbrief wider. Wir wissen um die Arbeit, die in 
einer einzigen Ausgabe steckt und machen sie mit viel Freude, wenn nötig, 
auch mal über unsere Arbeitszeit hinaus. Die vielen positiven Rückmeldun-
gen zeigen, wie wichtig diese Arbeit ist und wie gern der Pfarrbrief gelesen 
wird.  

Dennoch halten Sie heute das vorläufig letzte Exemplar des Pfarrbriefs in 
dieser Form in den Händen. Ab Februar werden wir regelmäßig nur noch 
die Gottesdienstordnung veröffentlichen. 

Zu den Gründen, die uns zu dieser Entscheidung geführt haben, möchten 
wir uns an dieser Stelle nicht äußern. (M. Kleespies und A.Franz)  

￼18



Rückblick Herbstein 

Innenraum der Kreuzkapelle erstrahlt in neuem Glanz 

Nachdem ein herab fallender Ast Ziegel beschädigt 
hatte, war im Frühjahr Wasser in die Kreuzkapelle 
eingedrungen und hatte die Decke schwer beschädigt. 
Nachdem die Fa. Völlinger den Schaden fachmännisch 
repariert und die Decke neu gestrichen hatte, fiel stark 
ins Auge, dass der Zustand der Wände jetzt den 
Gesamteindruck störte. Kurzerhand übernahm Herr 
Völlinger auf seine eigenen Kosten die Aufgabe, auch 
die Wände farblich neu zu fassen. Dadurch erstrahlt 
unsere Kreuzkapelle jetzt von innen in neuem Glanz. 
Ein herzliches Dankeschön an Matthias Völlinger und 
sein Team! (M. Kleespies)


Erlös Erntedankfest  
Das erste Pfarrfest an Erntedank am und im Bruder-Konrad Haus ist vielen 
noch in schöner Erinnerung. Nachdem nun alles abgerechnet und bezahlt 
ist, freuen wir uns sehr über die 789 Euro, die der Pfarrei zugute kommen. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Helfern und Besuchern. 
 

Buchausstellung mit Ehrung von Regina Wudel  

Nachdem vor zwei Jahren Gerhild Bott für 40 
Jahre Büchereiarbeit geehrt wurde, nutzte Pfr. 
Kleespies die diesjährige Buchausstellung um der 
zweiten Frau im Büchereiteam für 50 Jahre des 
Engagements zu danken. Ganze Generationen 
von Kindern sind mit Büchern aus unserer 
Pfarrbücherei groß geworden und konnten davon 
profitieren, dass es hier aktuelle, spannende und  
qualitativ hochwertige Lektüre auszuleihen gibt. 

Dafür dankte Pfr. Kleespies sehr herzlich. Der an der Kuchentheke 
aufgestellte Spendentopf erbrachte 245 Euro, die zur Hälfte der 
Büchereiarbeit und zur Hälfte dem neuen Kinderchor zugute kommen.
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Kommunionkinder - Kurstag in Herbstein

Die Taufe Jesu am Jordan war das erste Thema des Kurstags der 
Kommunionkinder, die gemeinsam mit den Eltern gekommen waren. 
Danach ging es um die eigene Taufe. Im Gegensatz zu Jesus werden die  
meisten Kinder als Baby getauft und haben keine Erinnerung daran. So war 
es auch bei den Kommunionkindern. Da 
war es gut, dass die Eltern dabei waren. 
Die Kinder stellten Fragen, um möglichst 
viel über ihre Taufe zu erfahren. „Wann 
und wo wurde ich getauft? Wie habe ich 
bei der Taufe reagiert? Wer waren die 
Gäste?“, das  waren nur einige der 
Fragen. Die Eltern wurden auch gefragt, 
warum sie ausgerechnet diesen Namen 
ausgesucht haben.  Das war dann auch 
eine Überleitung, dass Gott in der Taufe 
jeden als sein geliebtes Kind mit Namen ruft. Um die einzelnen Elemente  
der Taufe kennenzulernen und zu erleben, wurde die Puppe, die im 
Krippenspiel Jesus darstellt, spielerisch getauft. (A.Franz)


Erinnern für die Zukunft - Volkstrauertag 2024 
„Nie wieder Krieg, Rassenwahn und Gewalt-
herrschaft“ - darin war man sich in Europa 
und darüber hinaus nach dem Ende des 2. 
Weltkrieges einig.  „Nie wieder“ kann nur 
funktionieren, wenn man die Botschaft nicht 
dem Vergessenwerden überlässt. Darum 
fanden auch in diesem Jahr überall in 
Deutschland am Volkstrauertag für die Opfer 

von Krieg, Terror und Gewalt am 17. 11. Gedenkstunden statt. Der 
Kirchenchor und der Musikverein Herbstein umrahmten die Feier in der 
Herbsteiner Friedhofskapelle, zu der Pfr. Kleespies die Gedenkrede hielt. 
Bürgermeisterin Staubach und Wigbert Nophut vom VdK legten im 
Anschluss einen Kranz nieder am Mahnmal für die Gefallenen der Kriege. 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St. Martin mit der KiTA  

Ein großes Fest des Kindergartens wird immer 
an St. Martin gefeiert. Kein Wunder, schließlich 
trägt die KiTa den Namen des großen Heiligen. 
Mit einem Spiel der Kinder in der Kirche und 
vielen schönen Martinsliedern begann es. 
Anschließend brach man gemeinsam auf, um mit 
den Laternen von der Kirche durch die Straßen 
Herbsteins bis zum Hain zu ziehen. Da das 
Wetter in diesem Jahr mitspielte, konnte sogar 
eine große Runde gelaufen werden. Dem Zug 
voran ritt St. Martin auf seinem Pferd, dargestellt 
von Meike Staubach. In der Zwischenzeit 
bewachten die Kinder der Jugendfeuer das 
Feuer am Hain, das sie dort angezündet hatten. 
Danke an diese tolle Gruppe! (A. Franz)


Eröffnung Krippenweg 
Vor dem BKH wurde am 1. Dezember der diesjährige Krippenweg eröffnet. 
Ortsvorsteher Martin Ruhl erzählte für den Verein der Krippenfreunde 
Herbstein Interessantes zur Tradition der Weihnachtskrippen.


Bei eisigen Temperaturen war es 
schön, dass die Mitglieder des 
Pfarrgemeinderats die Anwesenden 
mit Glühwein und heißem Saft 
versorgten. Frisch gestärkt mit einer 
Wurst und einem heißen Getränk bei 
netten Gesprächen machten sich 
viele auf den Krippenweg, der in 

diesem Jahr besonders umfangreich 
und einladend geworden ist. Interessierte sind bis zum 06. Januar 2025 
eingeladen, sich von dem Zauber der Weihnachtskrippen anstecken zu 
lassen. Informationen zum Verlauf des Weges gibt es am Rathaus in 
Herbstein. 
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Rückblick Grebenhain 


Vorstellung der Kommunionkinder Grebenhain 
 

Beim Erntedankfest in Grebenhain wurde nicht nur 
für die Gaben des Jahres gedankt, sondern auch 
für die 7 Kommunionkinder, die sich an diesem 
Tag der Gemeinde vorstellten. Zum Motto des 
Kommunionbuches unter Gottes Hand wurde der 
„Baum des Lebens“ als Symbol ausgewählt. Es 
freuen sich auf die Erstkommunion an Christi 
Himmelfahrt 2025:  Maja, Matthias, Henry, Yara, 
Elias, Antonia und Milena.

Die Treffen finden regelmäßig im Jugenheim der 
katholischen Kirche in Grebenhain statt. Die 
Kinder konnten bereits bei einer Taufe in Freien-
steinau dabei sein und waren hiervon sehr be-
geistert. Gewünscht haben sie sich, dass sie 
Rosenkränze knüpfen dürfen, da zur Zeit der 
Kommunionstunde auch das Rosenkranzgebet in 

der Kirche stattfindet. Hieran wollen sie unbedingt, mit ihrem 
eigenen Rosenkranz, teilnehmen. Aber auch „Ihrer Maria“ im 
Jugendraum fehlt der Rosenkranz und dies muss sich dringend 
ändern, so der Wunsch der Kinder.
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Verabschiedung aus dem Pfarrgemeinderat von Klaus Gabriel 
 

Bei dem Familiengottesdienst am 08.12.2024 war es 
an der Zeit einmal Dankeschön zu sagen für alle Zeit 
und Mühen, die Klaus Gabriel in den vergangenen 
Jahren für unsere Kirchengemeinde aufgewendet hat 
um zu helfen, wo Hilfe nötig war. Gleichzeitig ist 
bewusst, dass mit einem einfachen Dank nichts von 
dem wirklich gewürdigt wird, was er alles tatsächlich 
geleistet hat. Gleichwohl geht es natürlich auch nicht, 
die jahrelange Arbeit im Pfarrgemeinderat Grebenhain 
ohne Dank als selbstverständlich hinzunehmen. Denn 
selbstverständlich ist nichts von dem, was er für die 
Gemeinde alles getan hat. Pfarrer Martin Kleespies 
dankte Klaus Gabriel von ganzem Herzen und im 
Namen aller Menschen dieser Gemeinde herzlich für 

alles was er gesellschaftlich geleistet hat mit einem Präsent. Aus dem 
Pfarrgemeinderat ist er, nach langen Jahren ausgeschieden, er bleibt uns 
aber als Küster weiterhin erhalten. Sicher wird er der Gemeinde auch 
weiterhin immer zur Seite stehen, sofern seine Hilfe benötigt wird
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Die Seite für Kinder  
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Caroline Jakobi  
In: Pfarrbriefservice.de



Regelmäßige Veranstaltungen


Pfarrbrief – Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die Bestellung der Gottesdienste für den Februar/
März Pfarrbrief ist der 30.Januar 2025. Danach können weiterhin 
Gottesdienste bestellt werden, diese werden aber nicht mehr veröffentlicht. 
 
Wenn Sie die zukünftige Gottesdienstordnung gerne in einer E-Mail als 
PDF-Dokument empfangen möchten, schreiben Sie bitte eine kurze Mail 
ans Pfarrbüro: (kath.pfarramt-herbstein@arcor.de) Wir nehmen Sie dann 
gerne in die Verteilerliste auf. (Alle, die im Verteiler sind, erhalten weiterhin 
die Gottesdienstordnung.) 


Veranstaltung Zeit und Ort Informationen 

Friedensgebet Letzter Montag um 19:00 Uhr 
Kirche Eichenrod 

Gabi Spissinger 
Tel. 06645 6103986

Frauenkreis 14-tägig Dienstag ab 14.30 Uhr, 
Bruder-Konrad-Haus  
(14.01.,28.01.,11.02.)

Christine Eckert 
Tel. 06643 579

Seniorenkreis 1x Monat ab 14:30 Uhr  
Bruder Konrad Haus 
(15.01.)

Christine Eckert 
Tel.06643 579

Rosenkranz Mittwochs um 8:30 Uhr in 
Herbstein (Kirche); um 16.00 Uhr 
in Grebenhain (Kirche)

Boni-Treff  
Krabbelkreis ab ca. 
8 Mon. 

Jeden Donnerstag von 10:00 bis 
11:00 Uhr 
Bruder-Konrad-Haus

Angelika Franz 
Tel. 0151 21226072

Kirchenchor Jeden Donnerstag von 19:30 bis 
21:00 Uhr 
Bruder-Konrad-Haus

Karl Mischler  
Tel 06643 919129

Kinderchor Jeden Freitag ab 15:00 Uhr Kerstin Huwer 
0176-12539286

Pfarrbücherei Sonntags von 11:00 bis 12:00 Uhr 
im Bruder-Konrad Haus

Regina Wudel 
Tel:06643 919765
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So erreichen Sie uns 

Homepage: 	 www.kath-kirche-herbstein.info 
	 	 	 www.bistummainz/pfarrei-grebenhain.de


Pfarrbüro Herbstein (geschlossen vom 18.12. bis 1.1.2025) 
Pfarrsekretärin Alexandra Meinhardt  
Mi 09:00-11:00 Uhr und Do 17:00-19:00 Uhr  
Tel. 06643 234  
E-Mail: kath.pfarramt-herbstein@arcor.de 


Pfarrbüro Grebenhain  
Pfarrsekretärin Fiona Schüßler (geschlossen vom 23.12.-03.01.2025) 
Di 15:00 - 18:00 Uhr und Mi 15:00 - 17:00 Uhr  
Tel. 06644-253, Fax 06644-571  
E-Mail: kath-kirche-grebenhain@t-online.de 


Pfarrer Martin Kleespies  
Tel. 06643-234  
E-Mail: martin-kleespies@t-online.de  
martin.kleespies@bistum-mainz.de 


Pastorale Mitarbeiterin Angelika Franz  
Tel. 06643-234  
E-Mail: Angelika.franz@yahoo.de 


Pastoralreferentin Hedwig Kluth, Koordinatorin Pastoralraum  
Tel. 06631-7765116 E-Mail: Hedwig.kluth@bistum-mainz.de 


Katholische Kindertagesstätte St. Martin  
Tel. 06643-7734 E-Mail: kath.kita-herbstein@t-online.de  
Homepage: www.bistummainz.de/kita/herbstein


Regionalkantorin Kerstin Huwer  
Tel 0176-12539286 E-Mail: kerstin.huwer@bistum-mainz.de


Notrufnummer (nur in dringenden seelsorglichen Notfällen) für den 
Pastoralraum Vogelsberg Nord und Vogelsberg Süd 06631 7765144


Hospizdienst: www.hospizdienst-im-vogelsberg.de
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In Herbstein 

am 03. Januar um 10:00 Uhr ins Rathaus,  

am 04. Januar in den Gottesdienst um 10:15 Uhr 
 
am 10. Januar in den Gottesdienst um 18:30 Uhr  

und vom 08. bis 11. Januar an die Häuser in Herbstein. 

Für alle, die den Besuch der Sternsinger 
verpassen oder die wir nicht besuchen 
können, gibt es wieder Segensbriefe, die 
in den Kirchen ausliegen und auf 
Wunsch zu Ihnen gebraucht werden. 
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